
HB9SOTA NEWS APRIL 2015

Das Editorial des Präsidenten 
Willkommen zur April-Ausgabe 2015 von HB9SOTA. Sie ist im Wesentlichen der 
Organisation sowie dem Ablauf unserer GV gewidmet und enthält folgende Themen: 

• Begrüssung des neuen Mitgliedes Matthias Senn, HB3YTY 
• Die Anfahrt zum Bachtel mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
• Die Anfahrt zum Bachtel mit dem PW 
• Die provisorische Traktandenliste für die GV 2015 
• Der Rücktritt unseres Revisors Hansruedi, HB9BHW 
• Der Vorschlag des Vorstandes für einen neuen Revisor 
• Das Schönwetterprogramm am Nachmittag nach der GV 
• Das Schlechtwetterprogramm am Nachmittag nach der GV 
• Der HB9SOTA-Terminkalender 
• Die Vorschau auf die nächste Ausgabe 
• Anhang: Auszug aus dem HB Radio und das Protokoll der GV 2014 
 

Zum Schluss habe ich noch folgende dringende Bitte an Euch: Die Einladung zum 
Bergfunken auf dem Bachtel bei schönem Wetter an Nicht-Mitglieder der SOTA-
Gruppe Schweiz (vgl. Artikel im HB Radio am Schluss dieses Newsletters) setzt 
voraus, dass möglichst viele Teilnehmer an der GV 2015 ihre Bergfunkausrüstung 
mitnehmen, am Nachmittag in Betrieb nehmen und Interessenten zeigen, wie SOTA 
live funktioniert. Ich versuche mit dieser Idee, unseren Nachwuchs zu fördern und 
einen praktischen Erfahrungsaustausch zu organisieren. Ob mir das gelingt oder 
nicht, hängt auch von euch ab! 

Viel Spass bei der Lektüre der HB9SOTA-News wünscht euch 

Euer Präsi Jürg, HB9BIN 

Auf dem Bachtel HB/ZH-004



Begrüssung des neuen Mitgliedes
Matthias Senn, HB3YTY
Seit der Herausgabe der letzten HB9SOTA-News
vom März 2015 ist Matthias Senn, HB3YTY, neu
bei HB9SOTAMitglied geworden. Wer mehr über
ihn erfahren will, kann unter QRZ nachschauen,
wie er von zu Hause aus oder mobil QRV ist.

Der Vorstand der SOTA-Gruppe Schweiz heisst
Matthias herzlich willkommen und wünscht ihm
schöne Bergtouren und ein erfolgreiches Funken
von den Gipfeln.

Die Anfahrt zum Bachtel mit
öffentlichen Verkehrsmitteln.
Auf dem Bachtel hat es nur zirka 15 Parkplätze.
Daher ist es sinnvoll, wenn möglichst viele Ver-
einsmitglieder mit den öffentlichen Verkehrsmit-
teln an die GV 2015 kommen. Diejenigen, welche
mit den öffentlichen Verkehrsmitteln kommen,
müssen sich bis zum 30.4.2015 bei Bruno, uns-
erem Sekretär per E-Mail verbindlich anmelden
(b.ack@bluewin.ch), damit er den Transport vom
Bahnhof Hinwil zum Bachtel organisieren kann.
Wenn wenige per Bahn kommen, versuchen wir
den Transport mit Taxis zu lösen, wenn viele per
Bahn kommen, mieten wir für euch einen oder
zwei Kleinbusse mit Fahrer. Die Transportkosten
übernimmt der Verein.

Der Treffpunkt für die Abfahrt zur GV am
16.5.2015 ist um 10.00 vor dem Bahnhof Hinwil
bei den Taxis. Bruno wird euch dort empfangen.
SeineNatelnummer fürRückfragen lautet 079247
42 41. Die Züge treffen mit der S14 um 09:52 in
Hinwil ein. Einige Abfahrtszeiten sind wie folgt:

Aus Richtung Bern ab 08:02 Hinwil an 09:52
Aus Richtung Olten ab 08:29 Hinwil an 09:52
Aus Richtung St. Gallen ab 08:27 Hinwil an 09:52
Aus Richtung Zürich ab 09:12 Hinwil an 09:52

Die Rückfahrt zum Bahnhof Hinwil organisieren
wir je nach Schön- oder Schlechtwettervariante
und je nachdem ob viele oder wenige mit den
öffentlichen Verkehrsmitteln kommen mit PW’s
oder wieder mit einem oder zwei Kleinbussen.

Die Anfahrt zum Bachtel mit dem PW
Mit dem Auto erreicht man den Bachtel

(N 47.2946 / E 8.8860 oder N47° 17.676' E8°
53.160') ab Hinwil oder Wald über Orn. An Werk-
und Samstagen ist die Autofahrt bis zum Gipfel
erlaubt. Auf ihmhat es jedoch nur eine beschränkte
Anzahl Parkplätze von zirka 15 Stück. Falls diese
voll sind, fährt man wieder bis Orn (925 m ü. M.)
zurück und läuft dann die letzten zirka 190 Höhen-
meter wie ein echter Bergfunker zu Fuss zum
Gipfel. Das braucht je nach Fitness zwischen 30
und 45 Min.



Die Traktandenliste für die GV 2015 
 

Die Versammlung beginnt um 10:30 mit folgenden Traktanden: 

• Die Begrüssung, die Mitteilung der Entschuldigungen und die Organisation des 
Mittagessens 

• Die Feststellung der Beschlussfähigkeit und die Wahl eines Stimmenzählers 
• Die Genehmigung des Protokolls der letzten GV Es befindet sich am Schluss 

dieses Newsletters. 
• Der Jahresrückblick 2014 durch den Präsidenten und die Entlastung aller 

Vorstandsmitglieder 
• Die Genehmigung der Jahresrechnung, des Revisionsberichtes und die 

Verabschiedung des Revisors Hansruedi, HB9BWH 
• Die Beibehaltung des Mitgliederbeitrages bei 20 CHF 
• Die Genehmigung des Budgets 2015, welches wiederum eine Zahlung an das 

SOTA-MT bzw. SOTA-Map von gesamthaft 200 CHF vorsieht 
• Die Anträge der Mitglieder 
• Die Wahlen 

Die Wiederwahlen des Präsidenten und der Vorstandsmitglieder: Alle 
bestehenden Mitglied des Vorstandes stellen sich für eine weitere 
Wahlperiode zur Verfügung. 
Die Ersatzwahl des Revisors: Der Vorstand schlägt euch Hans Kämpfer, 
HB9BQU, zum neuen Revisor vor. 
Die Ernennung von Edwin Schütz, HB9ZAP, gemäss Statuten Artikel 4.1.2 
Litera g) zum Ehrenmitglied. Die Laudatio hält Fred, HB9AAQ. 
Die Ernennung von Fred Tinner, HB9AAQ, gemäss Statuten Artikel 4.1.2 
Litera g) zum Ehrenmitglied. Die Laudatio hält Edwin, HB9ZAP. 

• Der Rückblick auf 10 Jahre Vereinsgeschichte und die Verteilung der 
Geschichte zu 10 Jahren HB9SOTA durch Fred, HB9AAQ 

• Varia 

Nach der GV spendet der Verein HB9SOTA einen Aperitif gefolgt vom fakultativen 
Mittagessen. Am Nachmittag findet bei schönem Wetter ein Bergfunken vom Bachtel 
statt, zu dem wir Nicht-Vereinsmitglieder im letzten HB Radio eingeladen haben. Der 
Text befindet sich am Schluss dieses Newsletters. Bei schlechtem Wetter findet am 
Nachmittag ein Vortragsprogramm statt. Per Email informieren wir euch kurzfristig, 
welche Variante zum Tragen kommt. 



Daher hat der Vorstand von HB9SOTA beschlos-
sen, die 10-jährigeGVauf demBachtel – demHaus-
berg im Zürcher Oberland – bei Hinwil durchzu-
führen. Dieser SOTA-Berg hat die Ref. HB/ZH-004
und ist mit seiner Höhe von 1115 Metern der viert-
höchste SOTA-Berg im Kanton Zürich.

Für denNachmittag von 13.30 bis 16:00 habe ichmit
einem Artikel im HB-Radio interessierte Nicht-Ver-
einsmitglieder eingeladen, uns beim Bergfunken
vom Bachtel in CW und SSB mit unterschiedlichen
Geräten undAntennenauf Kurzwelle, VHFundUHF
zuzuschauen. Für dieses Vorhaben eignet sich der
Bachtel sehr gut, da es auf demGipfel neben einem
Antennen- bzw. Aussichtsturm zahlreiche Tische
und Bänke hat.

Die Einladung zum Bergfunken auf dem Bachtel
bei schönem Wetter an Nicht-Mitglieder der
SOTA-GruppeSchweiz (vgl.Artikel imHBRadio)
setzt aber voraus, dass möglichst viele Teil-
nehmer an der GV 2015 ihre Bergfunkausrüs-
tung mitnehmen und am Nachmittag in Betrieb
nehmen.

Das Schlechtwetterprogramm am
Nachmittag nach der GV

Falls das Wetter so schlecht ist, dass wir am
Nachmittag nicht funken können, bieten wir
folgendes Vortragsprogramm an.

• Erfahrungen mit Global-QSL von Bruno
Ackermann, HB9CBR

• Computer-Logging auf der SOTA-Tour mit
einem OpenPandora Linux Handheld von
Peter Kohler, HB9TVK

• Der Einsatz der gratis Navigationssoftware
BaseCamp von Garmin als nützliches
Instrument für die Planung einer Bergtour von
Jürg Regli, HB9BIN

• Die Vor- und Nachteile eines KX3 gegenüber
dem ATS-4 von Peter Kohler, HB9TVK

• Die Vor- und Nachteile eines KX3 gegenüber
einem FT-817ND von Jürg Regli, HB9BIN

Wenn ein weiteres Mitglied der SOTA-Gruppe
Schweiz einen Kurzvortrag halten will, bitte ich um
eine Kontaktaufnahme unter
(juerg.regli@swissonline.ch).

Der Rücktritt unseres Revisors
Hansruedi, HB9BHW

Nach 10-jähriger Tätigkeit als Revisor der SOTA-
Gruppe Schweiz hat Hansruedi Buerki, HB9BHW,
sein Amt als Revisor auf die kommende GV recht-
zeitig zur Verfügung gestellt. Er war seit der Gründ-
ung der SOTA Gruppe vom 16.5.2005 als Revisor
tätig und hat die laufende Rechnung des Vereins
stets auf ihreOrdnungsmässigkeit undVollständig-
keit hin gründlich überprüft. Wir werden Hansruedi
an der kommenden GV verabschieden. Bereits
heute bedankt sich der Vorstand bei Hansruedi
recht herzlich für seine 10-jährige Tätigkeit als Re-
visor und wünscht ihm als Aktivator und Chaser
beim SOTA-Programm weiterhin viel Erfolg.
Hansruedi ist aber auch ein leidenschaftlicher
DXer. Das zeigen seine beidenQSOsmit K1N, der
kürzlichenNavassa-Dxpedition auf 20Meter inCW
und 15Meter in SSB.Wer diese Expedition auf den
Bändernetwasverfolgt hat,weiss, dassein solches
QSObei all den Störern, Bandpolizisten, Lids – Die
Mutter der Lids ist bekanntlich immer schwanger! –
und allen weiteren Psychopathen und Piraten im
Split-Betrieb deutlich mehr Zeit und Geschick als
eineSOTA-Verbindungerfordert. Daherwünschen
wir Hansruedi nicht nur beim SOTA-Programm
sondern auch beim DXen weiterhin viel Erfolg!

Der Vorschlag des Vorstandes für
einen neuen Revisor

Der Vorstand wird euch an der kommenden GV
Hans Kämpfer, HB9BQU, als Nachfolger von
Hansruedi, HB9BHW, als neuen Revisor vor-
schlagen (vgl. die Traktandenliste zurGV).Hans ist
ein langjähriges Mitglied der SOTA Gruppe
Schweiz, zusammen mit seiner Frau ein regel-
mässiger Aktivierer und ein häufiger Chaser im
SOTA-Programm. Ich habe jeweils das tolle Ver-
gnügen ein- oder zweimal pro Jahr mit Hans eine
grössere SOTA-Tour unternehmen zu dürfen. Es
ist unser kleines Geheimnis, welche zweitägige
Erstbesteigung wir dieses Jahr im Schilde führen.

Das Schönwetterprogramm am
Nachmittag nach der GV
An der diesjährigen GV wollen wir auf 10 Jahre
Vereinsgeschichte zurückblicken und dieses
Jubiläum auch mit Amateurfunkern feiern, welche
sich für das Bergfunken interessieren und nicht
Mitglieder der SOTA-Gruppe Schweiz sind.



10 Jahre SOTA – Einladung zum Bergfunken auf den Bachtel
Quelle: Auszug aus dem HB-Radio vom April 2015

Am 16. Mai 2005 wurde die SOTA-Gruppe Schweiz mit dem Zweck gegründet, das Bergfunken auch
in unserem Lande unter Amateurfunkern zu fördern und zu koordinieren. Der Verein ist eine von
zurzeit 101 Assoziationen im weltweit beliebten SOTA-Programm (SOTA = Summits on the air). Die
über 70 Mitglieder der SOTA-Gruppe Schweiz sind Amateurfunker mit echtem Hamspirit und einer
gesunden Einstellung zur Natur und Umwelt. Sie verwenden beim Funken auf den Bergen ihr
eigenes Rufzeichen oder selten das Clubrufzeichen HB9SOTA.
An der diesjährigen GV, welche am 16.5.2015 stattfindet, wollen wir auf 10 Jahre Vereinsgeschichte
zurückblicken und dieses Jubiläum auch mit Amateurfunkern feiern, welche sich für das Bergfunken
interessieren und nicht Mitglieder der SOTA-Gruppe Schweiz sind. Daher hat der Vorstand von
HB9SOTA beschlossen, die 10-jährige GV auf dem Bachtel – dem Hausberg im Zürcher Oberland –
bei Hinwil durchzuführen. Dieser SOTA-Berg hat die Referenz HB/ZH-004 und ist mit seiner Höhe
von 1115 Metern der vierthöchste SOTA-Berg im Kanton Zürich.

Am Morgen des 16.5.2015 findet von 10:30 bis 12:00 die GV mit einem anschliessenden
gemeinsamen Mittagessen im Bergrestaurant auf dem Bachtel statt. Für den Nachmittag von 13.30
bis 16:00 laden wir interessierte Nicht-Vereinsmitglieder ein, uns beim Bergfunken vom Bachtel in
CW und SSB mit unterschiedlichen Geräten und Antennen auf Kurzwelle, VHF und UHF
zuzuschauen. Für dieses Vorhaben eignet sich der Bachtel sehr gut, da es auf dem Gipfel neben
einem Antennen- bzw. Aussichtsturm zahlreiche Tische und Bänke hat. Interessierte Amateurfunker
erhalten die Gelegenheit, unterschiedliche Geräte, Antennen, Batterien und Betriebstechniken für
das Bergfunken kennen zu lernen. Die Eigenschaften einer Alex-Loop (Magnet-Loop-Antenne) sind
beispielsweise stark verschieden von einem endgespiesenen Dipol. Sie erhalten an diesem „offenen
Tag für das Bergfunken“ die Gelegenheit, Fragen an erfahrene Bergfunker der SOTA-Gruppe
Schweiz über verschiedene Antennen, Geräte, Batterien oder Betriebstechniken stellen zu können.
Sie erleben beispielsweise live den Unterschied zwischen einem KX3 von Elecraft und einem
FT-817ND von Yaesu.

Bei schlechtem Wetter findet ab 13:30 im Bergrestaurant Bachtel Vorträge über SOTA statt. Auch zu
diesem Anlass laden wir selbstverständlich kostenlos Nicht-Vereinsmitglieder der Gruppe SOTA
Schweiz ein.

Protokoll der 9. GV der SOTA-Gruppe Schweiz 29.3.2014 (HB9SOTA)

Um 10:30 eröffnet der Präsident Edwin Schütz, HB9ZAP im Rest. Traube Küttigen die 9.
Generalversammlung unserer Gruppe. Er kann 25 Mitglieder begrüssen; 14 Mitglieder haben sich
entschuldigt.

Die vorbereitete Präsenzliste wird zur Kontrolle von Adresse, Email-Adresse und Unterschrift in
Zirkulation gegeben. Es wird festgestellt dass die Versammlung ordnungs- und fristgemäss nach den
gültigen Statuten einberufen wurde. Folgende Traktanden stehen zur Diskussion:

Traktandenliste:

1. Begrüssung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Wahl eines Stimmenzählers
3. Genehmigung des Protokolls der letzten GV
4. Genehmigung der Jahresberichte der Vorstandsmitglieder
5. Genehmigung von Jahresrechnung samt Revisorenbericht



6. Festsetzung des Mitgliederbeitrages
7. Genehmigung des Budgets 2014
8. Anträge von Mitgliedern
9. Wahlen
10. Varia

2. Die Anwesenheitskontrolle ergibt 25 Mitglieder die vom Präsidenten begrüsst werden. Auf die
Wahl eines Stimmenzählers wird verzichtet, das absolute Mehr beträgt 13 Stimmen.

3. Das Protokoll der letzten GV wurde mit der Einladung allen zugestellt – auf ein Vorlesen wird
verzichtet. Es wird einstimmig genehmigt.

4. Die Jahresberichte des Präsidenten HB9ZAP, des Administrators/ Kassiers HB9AAQ und des
Technischen Leiters HB9TNF wurden ebenfalls allen mit der Einladung zugestellt, auf Vorlesen
wird verzichtet. Alle Berichte werden ohne Diskussion genehmigt.

5. Die von HB9AAQ erläuterte Jahresrechnung 2013 – sie wurde ebenfalls allen mit der Einladung
zugestellt - werden kurz erläutert. Jahresrechnung und Revisorenbericht werden einstimmig
genehmigt, dem Vorstand Entlastung gewährt und seine Arbeit verdankt.

6. Der Mitgliederbeitrag wird einstimmig auf CHF 20.- belassen. Spenden sind willkommen und
werden verdankt.

7. Das Budget 2014 - ebenfalls mit der Jahresrechnung zugestellt – wird nach kurzer Erläuterung
einer Erhöhung der Wimpel-Kosten in Folge Verdoppelung der Menge gutgeheissen.

8. Der Vorstand schlägt vor oder unterstützt folgende Anträge – zum Teil auf Vorschlag
verschiedener Mitglieder - die den Mitgliedern mit der Einladung zugestellt wurden:

8.1 Änderung der Mitgliederzahl des Vorstandes: Der Vorstand stellt den Antrag, Art. 4. 2. 1. zu
ändern und den Vorstand zu erweitern.

Art. 4.2.1. soll neu wie folgt lauten: Der Vorstand besteht aus

dem Präsidenten
dem Vizepräsidenten
dem Kassier
dem Aktuar
dem Diplom-Manager und Verwaltung und Vergabe des Klub-Rufzeichen
dem Webmaster

Von diesen Änderungen eventuell betroffene andere Artikel sind entsprechend zu ändern.

Nach eingehender Diskussion wurde unter Berücksichtigung verschiedener Voten neu folgender
Wortlaut des Artikels 4. 2. 1. einstimmig beschlossen:

Der Vorstand besteht aus mindestens 3 Mitgliedern. Der Vorstand konstituiert sich selbst.

. 8.2 Dem Antrag 3, der GV – Termin Art. 4. 1. 1: Es wird beantragt dass künftig die GV im Mai
durchgeführt wird. d. h. der Artikel 4.1.1 muss auf “spätestens im Mai“ geändert werden; wird
einstimmig zugestimmt.

.



.
8.3 Dem Antrag von HB9DST/HB9TVK, Erweiterung des Diploms. Die Genannten haben
beantragt, dass jeder Inhaber eines Edelweiss-Diplomes auch eine Kuhglocke mit Riemen und
Namensschild beantragen und kaufen kann. Der Berechtige kann die Glocke beim Diplom-
Manager bestellen. Der Diplom-Manager löst beim Hersteller eine entsprechende Bestellung
aus. Der Hersteller übernimmt die Bereitstellung und den Versand mit Rechnung, Total Kosten
CHF 63.- in der Schweiz, CHF 90.- in den übrigen CEPT - Ländern. Die Lieferung (inklusive
Rechnung) geht dann direkt an den Berechtigten Diplom - Inhaber. Diesem Antrag wird
einstimmig zugestimmt.

. 8.4 Antrag von HB9DST/HB9BIN
Die SOTA - Zentralorganisation sota.org.uk soll durch einen Beitrag von CHF 200.- unterstützt
werden. Dies ist im Budget entsprechend zu berücksichtigen. Er wird einstimmig unterstützt.

. 8.5 Antrag von HB9TNF: In Zukunft soll das Karten-Onlineportal des Bundes "maps.geo.admin"
anstelle der bisherigen Swisstopo Top 50 Karte als Referenzkartenwerk für die Nachführung
unserer Berglisten benutzt werden. Somit müssten die Absätze 1.1 und 1.3 des HB ARMs
entsprechend angepasst werden. Dem Antrag wird nach erläuternden Voten zugestimmt.

9. Wahlen: Neu in den Vorstand werden gewählt:

Jürg Regli, HB9BIN als Präsident
Paul Schreier, HB9DST, Vizepräsident
Guido Zala, HB9TNF als Bergmanager und technischer Leiter
Bruno Ackermann, HB9CBR als Kassier und Aktuar
Oliver Caminada, HB9EXF als Diplom- und Rufzeichen-Mmanager und
Peter Kohler, HB9TVK als Webmaster

Wir wünschen den neuen Vorstandsmitgliedern viel Freude und Befriedigung bei Ihrer Arbeit.

10. HB9BIN stellt die Frage ob die heutigen Statuten der Gruppe eine Ehrenmitgliedschaft vorsehen
wenn nicht wäre ein entsprechender Zusatz auszuarbeiten.

Als scheidende Vorstandsmitglieder wünschen HB9ZAP, Edwin und HB9AAQ, Fred der SOTA-
Gruppe Schweiz alles Gute für die Zukunft.

Haag, den 29. 3. 2014

Der Präsident: Fred Tinner, HB9AAQ

Der Aktuar: Edwin Schütz, HB9ZAP



Impressum

DerHB9SOTA-News-Letter ist die offizielle Zeitschrift derSOTAGruppeSchweiz,welcheam16.5.2005
als Verein gemäss ZGB, Art. 60ff. gegründet wurde. Die Publikation erscheint je nach Bedarf in loser
Folge. Der aktuelle Präsident der SOTA Gruppe Schweiz, Jürg Regli, HB9BIN,
(juerg.regli@swissonline.ch) zeichnet für den Inhalt des HB9SOTA-News-Letters verantwortlich. Bei
korrekter Quellenangabe dürfen die Inhalte - ohne den Herausgeber zu fragen - im Sinne des
Bergfunkens weiterverwendet werden. Feedbacks und Beiträge von Amateurfunkern sind herzlich
willkommen.

Was? Wann? Wo? Bemerkungen

GV 2015 von 
HB9SOTA

16. Mai 2015 10:30 
bis 12:00

Bachtel (HB/ZH-
004)

Nach der GV findet das gemeinsame 
Mittagessen statt. Am Nachmittag aktivieren wir 
mit möglichst vielen Stationen HB/ZH-004 und 
zeigen interessierten Hams unser Hobby.

Bergliste HB (ARM 
v2. 0) 31. Mai 15 schweizweit

Streichung derjenigen Gipfel, welche die P150 
Regel nicht erfüllen.

1. Schweizer 
Bergaktivitätstag 13.06.15

Aktivierung von 
SOTA-Bergen

Aufgrund des 10-jährigen Jubiläums der SOTA-
Gruppe Schweiz lanciert HB9SOTA den ersten 
Schweizer Bergaktivierungstag. Jeder Ham 
bestimmt selber, welchen Berg er aktivieren will.

Ham Radio 26. - 28. Juni 2015 Friedrichshafen
HB9SOTA darf als Gast am Stand der USKA 
teilnehmen. Wir werden QRP-Rig und Antennen 
für das Bergfunken ausstellen.

26. Juni 2015, 
Freitag

Vortrag: Erfahrungsaustausch über SOTA

14:00 bis 15:45 im 
Raum Schweiz

Referenten: Dr. Jürg Regli, HB9BIN / Paul 
Schreier,
HB9DST / Peter Kohler, Andy Sinclair, MM0FMF 
(SOTA-MT UK)

2. SOTA-
Wettbewerb 31.12.16 schweizweit Wer findet einen neuen HB-Gipfel?

Ham Radio Friedrichshafen

Der HB9SOTA-Terminkalender
Der Vorstand von HB9SOTA lädt euch ein, an folgenden Veranstaltungen teilzunehmen


